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Jahresbericht 2025 Seniorenpark Sonnegg 
 

 
   Meilensteine 

Mit Stolz und Dankbarkeit können wir auf einige Meilensteine und Neuerungen 

zurückblicken, welche im vergangenen Jahr erreicht und erfolgreich umgesetzt 

worden sind. Im Fokus standen dabei etwa die Umsetzung der individuellen, 

bedürfnisorientierten Alltagsgestaltung für unsere Bewohnenden sowie die 

Verbesserung von Arbeitsabläufen und der internen Kommunikation. Zudem 

wurde ein wertschätzendes Miteinander mit Herz, gegenseitigem Respekt und 

einer Prise Humor auf allen Ebenen gefördert. 

 

 

 
 

«Ein Team ist wie ein Puzzle;  

erst wenn alle Teile zusammenkommen,  

entsteht das Gesamtbild.» 

 

   Neues Leitbild 

Alle Mitarbeitenden waren dazu eingeladen, bei der Entwicklung eines neuen 

Leitbildes mitzuwirken. Vertreter aus allen Arbeitsbereichen beteiligten sich am 

Projekt und brachten ihre Ideen rege ein. Die im Seniorenpark Sonnegg gelebten 

Werte wurden gemeinsam zusammengetragen, diskutiert und priorisiert. 

Schliesslich wurden diese zu Leitsätzen formuliert und mit dem symbolträchtigen 

Leuchtturm im Leitbild verankert. 

Im Zentrum stehen die Grundwerte «Miteinander und Füreinander», «Qualität 

und Professionalität», «‹Mys Daheim – my Arbeitsplatz› in schönster Umgebung».  



 

 

 



 

 

   Unsere Bewohnenden 

Unter der Leitung von Kathrin Kaufmann, Leitung Aktivierung, wurden die 

wöchentlichen Angebote der Aktivierung weiter ausgebaut. Mit Rücksicht auf ihre 

individuell vorhandenen Fähigkeiten, Bedürfnisse und Interessen standen den 

Bewohnenden kreative, gesellige oder musikalische Angebote offen. Gemeinsames 

Kochen oder Backen, Philosophieren über vergangene Zeiten unter dem Motto 

«Weisch no?», Malen und Holzarbeiten im Atelier oder das Mitmachen im Garten-

klub im Sommerhalbjahr waren nur einige der liebgewonnenen Veranstaltungen. 

Die Spielnachmittage waren ebenso gut besucht wie die Vorlesungen, Andachten 

und die ruhigen Momente im Angebot «Atmen und Entspannen». Ein tägliches 

gemeinsames Zvieri auf den Abteilungen wurde eingeführt. Um auch das 

gemütliche Beisammensein im Kafi der Sonnegg zu fördern, werden unseren 

Bewohnenden die (alkoholfreien) Getränke neu kostenlos abgegeben. Einige 

Bewohnende schätzen eher eine Einzelbegleitung – sei dies bei einem Spazier-

gang, einem Gespräch oder ganz einfach beim gemeinsamen Durchblättern einer 

Zeitschrift. 

Grosse Freude bereiteten auch 2025 die Besuche von Chören und Jodlerklubs, 

von Alphornbläsern und weiteren vielfältigen Musikgruppen, welche die 

Bewohnenden das eine oder andere Mal sogar zum Tanzen animierten. An dieser 

Stelle danken wir von Herzen für diese bereichernden Begegnungen und 

Darbietungen. 

Genossen wurden auch die Grillabende der Abteilungen im Garten der Sonnegg. 

Besondere Höhepunkte waren 2025 wiederum das traditionelle Burezmorge und 

die würdevolle Weihnachtsfeier. 

 

   Kennzahlen 2025 

Pflegeheim 

Pflegetage: 17‘447 

Belegungstage: 17‘476 

Auslastung: 99,75% 

Ø Pflegeeinstufung BESA: 5,25 

Durchschnittsalter: 88,8 Jahre 

Seniorenwohnungen 

Auslastung: 100% 

Mieterwechsel: 3 

  

 

 

 

 

  



 

 

   Impressionen 2025 

 

 

 

 

 

 

 

  

«Die schönste Zeit im Leben sind die kleinen Momente, 

in denen du spürst, du bist zur richtigen Zeit am richtigen Ort.» 

unbekannt 



 

 

   Einführung Intranet 

Auf das grosse Thema Kommunikation wurde im vergangenen Jahr besonderes 

Augenmerk gelegt. Alle Mitarbeitenden zur richtigen Zeit mit den aktuellen 

Informationen zu versorgen, ist eine altbekannte und immer wiederkehrende 

Herausforderung. Im Rahmen aller Bereichsleitenden wurde die Möglichkeit eines 

Intranets präsentiert. Dieser Lösungsansatz fand grosse Zustimmung, konnte im 

Laufe des Jahres aufgebaut und ab November allen Mitarbeitenden zugänglich 

gemacht werden. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Im Bereich Pflege und Betreuung war insbesondere die Einführung der neuen 

Dienstzeiten ein Meilenstein. Bereits seit längerer Zeit waren die langjährig 

gültigen Dienstzeiten im Bereich Pflege zu wenig attraktiv. Um bessere Arbeits-

bedingungen zu schaffen, wurden die Möglichkeiten zur Einführung neuer 

Dienstzeiten in einer intensiven Vorlaufzeit beleuchtet und diskutiert. Dabei galt 

es, die gesetzlichen Vorgaben einzuhalten und die Auswirkungen auf die Arbeits-

abläufe der anderen Bereiche im Auge zu behalten. Unter der kompetenten 

Führung von Jeannine Weber, Leitung Pflege und Betreuung, und dem Einbezug 

von Vertretungen aus allen Pflegefunktionen und Arbeitsbereichen konnten 

schliesslich neue Arbeitszeiten festgelegt und per 1. Januar 2025 erfolgreich 

eingeführt werden. 

Erfreulicherweise etablierten sich die Anpassungen von Anfang an sehr gut. 

Kleinigkeiten konnten mit den Erfahrungswerten des Alltags einfach und 

unkompliziert justiert werden. 

Um unserem Qualitätsanspruch zu entsprechen und das Wissen unserer 

Mitarbeitenden auf einem zeitgemässen Stand zu halten, wurden insbesondere 

für das Pflegeteam mehrere interne Schulungen durchgeführt und zahlreiche 

externe Weiterbildungen unterstützt.  

2025 durften wir zwei Lernende Fachfrauen Gesundheit EFZ begleiten. Es ist uns 

ein Anliegen, eine gute Ausbildungsqualität zu bieten; nach dem Motto «Qualität 

vor Quantität». Wir wünschen den beiden weiterhin viel Freude, Erfüllung und 

Glück auf dem Weg zum Ziel.  



 

 

   Der Bereich Hauswirtschaft unter der Leitung von Elsbeth Geissbühler und 

den beiden Co-Stv. Leitenden Johanna Burger und Marianne Schneider durfte 

sich im vergangenen Jahr weiterentwickeln: Per 1. Januar 2025 wurde die lang-

jährig ausgelagerte Reinigung integriert. Wir freuen uns von Herzen, dass wir 

unsere bereits seit 25 Jahren für die Sonnegg 

tätige externe «Reinigungsfee» ins Sonnegg-

Team aufnehmen durften. Auch für unsere 

Bewohnenden ist es enorm wertvoll, dass die 

ihnen bestens bekannte und vertrauensvolle 

Reinigungsfrau weiterhin für sie da ist. Die 

routiniert erledigten Reinigungsabläufe und 

das Reinigungs-Knowhow blieben uns 

dadurch erhalten und durch die Unter-

stützung des Hauswirtschaftsteams konnte 

der Reinigungsstandart bedürfnisent-

sprechend ausgebaut werden. 

 

  Unser eingespieltes Küchenteam unter der Co-Leitung von Helene Mathys 

und Katrin Gygli, mit Unterstützung von Urs Nyffenegger, setzte neue Ideen um. 

Mit dem Ziel, den Komfort für unsere Bewohnenden weiter zu erhöhen, werden 

nebst dem Menü beim Abendessen neu zwei zusätzliche Alternativen zur Auswahl 

angeboten. Sonntags dürfen die Bewohnenden ihr «Znacht» vom Buffet 

zusammenstellen. 

Versiert nehmen unsere Köche Rücksicht auf die individuellen Bedürfnisse wie 

etwa Diäten und Vorlieben der Bewohnenden. 

Unsere ausgezeichnete Küche wird nicht nur von Bewohnenden und Mietern, 

sondern auch vom Sonnegg-Team, Angehörigen und den Gästen des «Offenen 

Tisches» sehr geschätzt. 

 

   Lösungsorientiert und mit grösster Flexibilität leistet Kurt Schütz, Leiter 

Technische Dienste und Garten, jahrein jahraus Grosses. Ein wesentlicher Teil 

seiner vielseitigen Aufgaben sind alle technischen Angelegenheiten wie auch 

Unterhaltsarbeiten im und um die Gebäude der Sonnegg.  

 

   «Geht es den Mitarbeitenden gut, geht es auch den Bewohnenden gut!»  

Nach diesem Zitat richteten wir uns auch 2025. Im vergangenen Jahr standen 

unseren Mitarbeitenden massgeschneiderte und auch individuelle, bedürfnis-

orientierte Weiterbildungsangebote zur Auswahl. Auch im personellen Bereich 

wurde das Miteinander gefördert, so etwa bei einem sehr gut besuchten Personal-

abend oder dem Team-Ausflug, bei welchem Freude, Spass und Gemütlichkeit im 

Zentrum standen. Ein spontaner «Brätli-Abend» im Sonnegg-Garten und ein Info-

Anlass für alle Mitarbeitenden waren weitere Veranstaltungen. 



 

 

Besonders erfreut sind wir, dass unsere Mitarbeitenden im Rahmen des 

Betrieblichen Gesundheitsmanagements von Vorzugskonditionen bei verschie-

denen Anbietern im Gesundheits- und Fitnessbereich profitieren können.  

 

«Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts!» 

Arthur Schopenhauer 

  



 

 

   Jubiläen Sonnegg-Perlen  

 
Verbunden mit unserem herzlichsten Dank für eure wertvolle Mitarbeit, für eure 

Treue zur Sonnegg und für eure Loyalität gratulieren wir euch zu euren 

Dienstjubiläen:  

 

5 Jahre 

▪ Nicole Maibach Koch, Fachfrau Gesundheit EFZ 

▪ Renate Graber, Wohngruppenleitung 2. Stock 

 

10 Jahre 

▪ Katrin Gygli, Co-Leitung Küche 

▪ Maria Hiltbrunner, Fachfrau Gesundheit EFZ, Nachtdienst 

 

25 Jahre (Anstellung bis 31.12.2024 extern; Arbeitsort Seniorenpark Sonnegg) 

▪ Anita Kurmann, Reinigungsfachfrau 

 

   DANKE, dass ihr Teil unseres Dream-Teams seid und wir freuen uns auf eine 

weitere wunderbare Zusammenarbeit!  

 

 

 

«Die Stärke eines Teams ist jedes einzelne Mitglied. 

Die Stärke jedes einzelnen Mitglieds ist das Team.» 

Phil Douglas Jackson 

 

 

 

 

 

  



 

 

   Unser Herzensdank… 

Ein grosses Dankeschön gebührt unseren Bewohnenden wie auch ihren 

Angehörigen für das Vertrauen, für ihre Offenheit und das angenehme 

Miteinander.  

Von Herzen danken wir unserem Sonnegg-Dream-Team für die wertvolle 

Mitarbeit und für das Mitgestalten unseres gemeinsamen Weges. 

Unseren Mietern danken wir von Herzen für die angenehme Nachbarschaft. 

Herzlich danken wir unseren Freiwilligen Helfenden, die mit ihren Einsätzen im 

Kafi und mit der Unterstützung bei allerlei kulturellen Aktivitäten den Alltag an 

der Sonnegg bereichern. 

 
 

   Zu guter Letzt: Ein grosser, herzlicher Dank unserem Stiftungsrat! 

Seit 1. Januar 2025 ist Therese Löffel als Präsidentin des Stiftungsrats im Amt. 

Für den zurückgetretenen Ruedi Fiechter konnte mit Benjamin Hiltbrunner am 

10. März 2025 ein kompetentes Mitglied in den Stiftungsrat gewählt werden.  

 

Wir danken von Herzen für die verantwortungsvolle strategische Führung, für die 

zielorientierte, kompetente Unterstützung und das umsichtige, wertschätzende 

Miteinander. 

 

 

 

 

   Ein Ausblick ins neue Jahr 

Im neuen Jahr werden wir neuen Herausforderungen gegenüberstehen. Der 

Spardruck aus der Politik wird uns begleiten und wir hoffen sehr, dass wir 

unseren hohen Qualitätsstandard erhalten können. 

 

Wir freuen uns auf alle Begegnungen und Herausforderungen im neuen Jahr.   



 

 

Behörden und Mitarbeitende 

 

Stiftungsrat Präsidentin 

Vize-Präsident 

Mitglieder 

Therese Löffel, Huttwil 

Roland Auf der Maur, Huttwil 

Alexandra Christen, Huttwil 

Andreas Meyer, Huttwil 

Benjamin Hiltbrunner, Kleindietwil 
ab 02.04.2025 

 

Revisionsstelle Interrevi AG, Huttwil 
 

 

Aufsichtsbehörden Bernische BVG- und Stiftungsaufsicht, Bern 
Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion  
des Kantons Bern 
 

 Betrieb 

Ärztlicher Dienst Hausarztpraxis Huttwil, Dr. Roland Baumann  
(es besteht freie Arztwahl) 
 

Verwaltung Heimleitung 

Leitung Administration 

Sekretariat 

Esther Meister 

Doris Aebersold 

Ursina Bärtschi 

 

Pflege & Betreuung Leitung Pflege & Betreuung 
 

WGL 1. Stock 

WGL 2. Stock 

 

WGL 3. Stock 

Leitung Nachtwache 

Jeannine Weber 

Kathrin Kaufmann Stv. bis 31.08.2025 

Katrin Baltisberger 

Renate Graber 

Lara Käser Stv. ab 01.03.2025 

Lydia Gut 

Nadin Schulze 

 

Aktivierung Leitung Kathrin Kaufmann 

 

Küche Co-Leitung 

 

Stv.-Leitung 

Helene Mathys 

Katrin Gygli 

Urs Nyffenegger 

 

Hauswirtschaft Leitung 

Co-Stv. Leitung 

Elsbeth Geissbühler 

Johanna Burger 

Marianne Schneider 

 

Technischer Dienst 

 

Leitung Kurt Schütz 

  



 

 

Mit Schwung und Freude ins neue Jahr… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

«Vergiss nie, dass auch kleine Schritte zu grossen Zielen führen können.» 

unbekannt 

 

 

     Stiftung Sonnegg Huttwil  

 Seniorenpark Sonnegg  

 Seniorenwohnungen und Pflegeheim 

 Hohlenstrasse 4a 
 4950 Huttwil 

 

 Tel. 062 962 27 44  

 Fax 062 962 27 77 

 info@seniorenpark-sonnegg.ch 
 www.seniorenpark-sonnegg.ch 

 

 
 

 


